
Bericht des Fachwartes Breitensport/RTF über den Zeitraum 2010/2011

Radtourenfahren (RTF) ist immer noch die "mittelgroße", aber durchaus bedeutende " radelnde

Gemeinschaft" in unserem Landesverband.

Im Laufe der letzten zwei Jahre hat sich zwar die Zahl der Vereine mit RTF-Charakter von 7 auf 9

erhöht, (neu hier Radunion Halle und Germania Gern rode) jedoch die Zahl der Wertungskarten-

Inhaber blieb im Wesentliche gleich und schwankte um die Zahl 85.

Als ein Grund ist hier auch die stetig anwachsende "Überalterung" an zu sehen.

Umso beachtlicher und lobenswerter ist die Organisationsarbeit der Vereine, die mit viel Aufwand

die RTF- und CTF-Veranstaltungen durchführen.

Der RSV Lutherstadt Wittenberg, SG Motor Halle und seit 4 Jahren auch der RSV Wolfen gestalten

jeweils einmal im Jahr je eine "große" Veranstaltung in diesen Bereichen.

Es geht dann in die Gebiete des Flämings, dem Saalkreis und Rund um den Petersberg. Hier werden

auch immer größerer Teilnehmerzahlen erreicht. Dies ist meiner Meinung nach auch ein Ausdruck

dessen, dass es die genannten Vereine sehr gut verstehen, bestens zu organisieren und damit zur

Beliebtheit dieser Veranstaltungen weit über die Grenzen von Sachsen-Anhalt hinaus bekannt zu

werden.

Besonders hervorzuheben ist, das der RSV Lutherstadt Wittenberg ohne Unterbrechung bereits zum

20. Mal als Veranstalter aufgetreten ist.

Desweiteren laden die Vereine RSV Osterweddingen und ESV Bitterfeld mehrmals im Jahr zu

Veranstaltungen mit unterschiedlichem Charakter ein. Hier stehen besonders die CTF-

Veranstaltungen im Mittelpunkt da sie ganzjährig "absolviert" werden können.

Zum Saisonauftakt März 2010 konnte erstmals das Bitterfelder Radsportwochenende nicht

stattfinden da das Wetter einfach "nicht mitspielte"....

Einen "Ersatztag" konnten dann Interessierte 4 Wochen später in Angriff nehmen.

Völlig anders verlief dann der Auftakt im März 2011 beim ESV Bitterfeld. Ein traumhaft schönes

Radsportwochenende bei frühlingshaftem Wetter bescherte dem Verein fast 400 Teilnehmer an 2

Tagen.

Der Sommere 2011 hat die Sommer-RTF des RSV Osterweddingen so ziemlich ins Wasser fallen

lassen, wie andernorts auch.

Der Juli und auch der August waren dann der jeweilige "Härtetest" für viele Radsportler....

Das alte Problem beim Breitensport des BDR besteht nach wie vor und ist ungelöst:

Es fehlt an Mitgliedern in den Vereinen, hier besonders an jungen Leuten, die nicht nur Rad fahren,

sondern auch verstärkt organisatorischen Aufgaben und sonstige Verantwortung übernehmen...

Das Motto lautet hier oft: Radfahren ja, am besten immer bei gut organisierten Veranstaltungen -

aber jeweils OHNE Vereinsbindung...

Die Zahl der "Hobby-Fahrer" steigt stetig, meist sind weit mehr als 50% der Teilnehmer an RTF-

Veranstaltungen vereinsungebunden, aber wer macht hier die ehrenamtliche Arbeit ?



Dieser Zustand sollte analysiert werden und aktiv dafür geworben werden, einen Großteil dieser

Hobby-Radler für das Vereinsleben zu gewinnen.

Unterdessen gibt es zwar die Saisonverlängerung bei den "Permanenten Touren" mit ganzjähriger

Wertung, aber diese Möglichkeit haben die ostdeutsche LV beim BDR eingebracht mit dem Ziel, es

deutschlandweit publik zu machen. Leider gibt es noch in anderen Bundesländern entsprechenden

Nachholbedarf...

Mit dieser Entscheidung stärken wir vor allem den Charakter der "Permanenten-Touren", die nach

wie vor zu wenig gemacht werden, außer im jeweiligen eigenen Verein.

Zu Beispiel werden folgende Gründe angebracht:

- Anreise zu weit - damit einen Kostenfrage

- Punkteergebnis zu gering (BDR-Regel)

Um diesen Argumenten aus dem Weg zu gehen, gibt in unserem LV die Festlegung der

"Verdoppelung", d.h. 2 Touren an einem Tag sind möglich, 2x im Jahr die selbe Tour ist möglich und

nur 2x Startgeld ist zu entrichten. (Zur Stützung des Vereins)

Wir werden als LV diese neuen Möglichkeiten beobachten und dann 2013/2014 entscheiden, welche

weiteren Schlussfolgerungen gezogen werden können. Dies steht dann in der jährlichen Fachtagung

auf der Tagesordnung.

Vorstellungen wie:

- Startgeld ab 2012 5 € für Mitglieder...

- Startgeld ab 2012 8 € für Nichtmitglieder...

- Verein einen Bonus vergeben...

- Bedingungen der anderen Veranstalter mit in den Vergleich einbeziehen...

Ergebnisse 2010/2011:

Die Ergebnisauswertung wurde auch 2010 und ebenso 2011 in bewährter Weise von Wilfried

Brahmann (Eisleber RC) vorgenommen.

Grundlage bildete hier immer die festgelegten Kriterien auf der jährlichen Tagung Breitensport.

Auszeichnungen 2010:

AK Frauen: Jutta Stephanik (RSV Osterweddingen mit 128 Punkte)

AK Männer: Torsten Mehlhorn (RSV Nachterstedt mit 109 Punkte)

AK Senioren I: Joachim Kabelitz (Eislebre RC mit 88 Punkten)

AK Senioren II: Wolfgang Ziebell (RSV Nachterstedt mit 438 Punkten)

AK Junioren: Benjamin Klammt (ESV Bitterfeld mit 63 Punkten)

bester Verein:

RSV Nachterstedt mit 878 Punkten (Wertung 1-6 Tabelle)

ESV Bitterfeld mit 1084 (Wertung alle Vereine)



Auszeichnungen 2011:

AK Frauen: Jutta Stephanik (RSV Osterweddingen mit 178 Punkten)

AK Männer: Torsten Mehlhorn (RSV Nachterstedt mit 114 Punkten)

AK Senioren I: Joachim Kabelitz (Eisleber RC mit 107 Punkten)

AK Senioren II: Wolfgang Ziebell (RSV Nachterstedt mit 526 Punkten)

AK Senioren II: Armin Holen (RSV Osterweddingen mit 100 Punkten)

AK Junioren: Christian Fahrland (ESV Bitterfeld mit 77 Punkten)

bester Verein:

RSV Nachterstedt mit 950 Punkten (Wertung 1-6 Tabelle)

RSV Osterweddingen mit 1119 Punkten (Wertung alle Vereine)

Sonderauswertung durch W. Brahmanerarbeitet:

Beste der der 20-Jahre Rangliste RTF 1991-2010:

-Günther Stephanik (RSV Osterweddingen mit 2763 Punkten)

- Wilfried Brahmann (Eisleber RC mit 2276 Punkten)

- Georg Hohm (RSV Nachterstedt mit 2128 Punkten)

- Jutta Stephaniak (RSV Osterweddingen mit 2026 Punkten)

RTF-Teilnahme ohne Unterbrechung seit 1991:

- Wilfried Brahmann

- Mario Sturm

- Mario Klammt

- Michael Strache

- Axel Borghardt

- Peter Wifling

Diese genannten Sportler "RTF-Beste" der letzten 20 Jahre RTF in SAH erhalten eine Ehrung:

Als "Bester Breitensportler der Jahre 2010/2011" wird Wolfgang Ziebel vom RSV Nachterstedt

geehrt.

In beiden Jahren wurden von ihm fast 1000 Punkte auf RTF/CTF-Strecken eingefahren..

Ein sehr beachtliches Ergebnis.

Peter Wifling

Vizepräsident Breitensport


